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Grußwort  

Der November hat begonnen. Ein Monat, der sich mit 

viel Abschied aber auch mit Hoffnung auf Zukunft 

beschäftigt. Ein Monat, über dem ein Wort steht, das uns 

Hoffnung machen will. Hoffnung gegen all das, was uns 

im Moment schwerfällt. 

Ezechiel schreibt:

Gott spricht: „Ich will das Verlorene wieder suchen, und 

das Verwirrte zurückbringen, das Verwundete verbinden 

und das Schwache stärken.“ Ez. 34.16

Das erste Wochenende im November erinnert uns an all 

die Menschen, die wir verloren haben, durch Krankheit, 

Alter oder unerwarteten Tod. Wir denken an all die, die 

auf dieser Welt ihr Leben verloren haben, keinen Ort auf 

Erden haben, an dem sie einen Ort zum Abschiednehmen 

bekommen haben. Wir gedenken dem mit ökumenischen 

Abschieden auf den Friedhöfen, stellvertretend für alle 

Trauernden auf dieser Welt, in der Hoffnung, dass sie nun 

in Gott ihren Frieden haben.

Viel zu kurz war oft die gemeinsame Zeit.

Nach diesem Nachdenken sammeln wir unsere Kraft, um 

gegen den unzeitigen, den sinnlosen, den unbegreiflichen 

Tod zu beten. Dies wollen wir in diesem November wie 

in jedem Jahr mit der ökumenischen 

Friedensgebetswoche tun, die in Luther stattfinden wird. 

„Kommt, den Frieden wecken“, so heißt das Motto. 

Jeder Abend wird von unterschiedlichen Gruppen unserer 

Gemeinden vorbereitet.

Gebete, die unsere Hoffnung zum Ausdruck bringen, dass 

der Machteifer einiger nicht über dem Leid anderer 

stehen darf. Dass es ein

Niewieder geben muss. Eindrücklich steht dafür auch der 

Konzertabend „Das Tagebuch der Anne Frank“ am 

08.11. und das Gedenken an der Poppelsdorfer Synagoge. 

Auf Bitten des Staates hin wurde der Buß­ und Bettag 

vor Jahren als Feiertag gestrichen. Seitdem begehen wir 

auch hier einen ökumenischen Gottesdienst.

Der Volkstrauertag erinnert uns an all das schon 

geschehene Leid auf unserer Erde, und unterstreicht noch 

einmal unsere Aufgabe für den Frieden einzutreten. 

Am Totensonntag erinnern wir uns an einen jeden und 

einer jeden Toten aus unserer Gemeinde. Hier scheint 

schon die Hoffnung auf, die wir am letzten Sonntag im 

November feiern, dem ersten Advent. Ein 

Familiengottesdienst mit den Kindern unserer 

Kindertagesstätten. Und so ist die Adventszeit eine Zeit 

der Hoffnung auf ein Trotzdem, auf ein Jetzt Gerade. Die 

Adventszeit zeigt in malerischen Bildern, dass Gottes 

Beziehung zur Welt nicht verloren ist, auch heute noch 

nicht. Er hat uns nicht vergessen, er ist geblieben, auch 

wenn wir ihn nicht immer spüren können. Er ist auch da, 

wo wir lassen müssen. 

Ihre 

Ulrike Veermann

www.lebendigelutherkirche.de
https://www.leuenberg.eu/cpce-content/uploads/2024/03/Europawahl-DE.pdf
https://presse.ekir.de/presse/2024/05/96-protestantische-kirchen-rufen-zur-teilnahme-an-der-europawahl-auf/
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Luther im November 2025

Samstag, 08.11.2025, 19.00 Uhr "80 Jahre Tagebuch der Anne Frank", Konzert mit der Kantorei der 
Lutherkirch unter der Leitung von Marc Jaquet

Sonntag, 09.11.2025, 10.30 Uhr ­ Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres ­ Gottesdienst mit Pastor 
Christoph Pottgiesser

Sonntag, 16.11.2025, 10.30 Uhr ­ Kindergottesdienst im Gemeindezentrum

Sonntag, 16.11.2025, 18.00 Uhr ­ Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres ­ Gottesdienst mit Pfarrerin 
Ulrike Veermann 

Mittwoch, 19.11.2025, 18.00 Uhr ­ Buß­ und Bettag ­ Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kemmerling, 
Pfarrer Erik Nestler und Pfarrerin Stefanie Graner

Sonntag, 23.11.2025, 10.30 Uhr ­ Ewigkeitssonntag ­ Gottesdienst mit Pfarrer Joachim Gerhardt

Samstag. 29.11.2025. 15.00 Uhr ­ Seniorenadventsfeier im Gemeindezentrum 

Sonntag, 30.11.2025, 10.30 Uhr ­ 1. Advent ­ Familiengottesdienst mit Pfarrer Erik Nestler
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Gottesdienste an anderen Orten

Grundmannhaus (Lotharstraße 84­86): 
Mittwoch, 05.11.2025, 10.30 Uhr

Sebastian­Dani­Heim (Nachtigallenweg 1):
Donnerstag, 06.11.2025, 10.30 Uhr

Domizil (Luisenstraße 146):
Donnerstag. 13.11.2025, 10.30 Uhr

DRK­Haus (Poppelsdorfer Allee 52):
nächster Gottesdienst im Dezember

Gemeinschaftskrankenhaus Bonn
Kapelle St. Elisabeth (Prinz­Albert­Str. 40 /1. Etage) und 

Kapelle St. Petrus (Bonner Talweg 4­6/5. Etage):

siehe Aushänge im Haus 

Kinder­ und Jugendarbeit

Kindertagesstätte und Familienzentrum Luthers Arche
Sternenburgstraße 90, Tel.: 0228 / 21 78 71

kita­luthers­arche@lutherkirche­bonn.de

www.fz­luthers­arche.de

www.kita­luthers­arche.de

Die besonderen Angebote des Familienzentrums 

finden Sie auch im Gemeindebrief.

Kindertagesstätte Luthers Garten
Gerhard­Samuel­Straße 2, Tel.: 0228 / 91 800 930

kita­luthers­garten@lutherkirche­bonn.de

www.kita­luthers­garten.de

Jugendhaus 
Kurfürstenstraße 20b, Telefon 21 71 60

u.janser@lutherkirche­bonn.de

Öffnungszeiten 

Dienstag bis Freitag von 15.00­20.00 Uhr

Es ist nicht auszuschließen, dass Veranstaltungen  

nicht durchgeführt werden können.

Regelmäßige Kreise, Veranstaltungen, weitere 

Angaben und Kontakte finden Sie auf unserer 

Homepage www.lutherkirche­bonn.de, den aktuellen 

Gemeindebrief ebenso. Zudem liegt 14­tägig für Sie 

"Lebendige Lutherkirche Aktuell“ zu den 

Gottesdiensten bereit.

Monatsspruch November 2025

„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zurückbringen und das 

Verwundete verbinden und das Schwache stärken."

Ez 34,16
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